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197. Versammlung der Fachschaften (VeFa UP) 
 

Digital per Zoom – Link und Passwort per Mail    14.05.2020 

Tagesordnung 
0. Beschlussfähigkeit / Tagesordnung / Protokoll der letzten Sitzung 196. Vefa 
1. Mitteilungen 

1.1 Mitteilungen des Präsidiums 
1.2 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs)  
1.3 Mitteilungen des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 
1.4 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 
1.5 Mitteilungen der Gäste 

2. Antrag: Fachschaften-Referat (Referat f. Bildungspolitik) 
3. Antrag: Änderungsantrag zum Antragsrecht an den VeFa-Fonds (FSR-Maphy) 
4. Antrag: Antrag zu den FSR Wahlen (FSR BCE) 
5. Ini-Antrag: Kostenübernahme für Briefwahlen von FSRs (VeFa-Präsidium) 
6. Austausch: anstehende Themen und Probleme für FSR-Arbeit 
7. Sonstiges 

7.1 Nächste VeFa 
 

im Anhang der Einladung sind folgende Dokumente enthalten: 
•Protokoll 196.VeFa 
•Antrag: Antragsrecht VeFa-Fonds 
•Notverordnung 
•Idee eines FSR-Referats 
•Antrag: Wahlen FSR Digital oder Amtszeitverlängerung beim StuPa beantragen 
•Antrag: Wahlkostenübernahme (Präsidium) 

 

Anwesende 
Präsidium (VeFa) 
Sophie, Niklas, Hendrik, Luzie, Sven 
Fachschaften – anwesend 19 von 29 stimmberechtigen Fachschaftsräten - 4 FSR nicht registriert 
 
Anglistik/Amerikanistik (AnglAm) 
Biologie/ Chemie/ Ernährungswissenschaften (BCE) 
Cognitive System (CogSys) 
Digital Engineering (DE) 
Europäische Medienwissenschaft (EMW) 
Geographie/ Geoökologie / Geoinformation & Visualisierung (G³) 
Geowissenschaften (Geowiss) 
Germanistik (Germ) 
Geschichte (Ge) 
Informatik (Info) 
Klassische Philologie (KlassPhil) 
Mathematik/Physik (MaPhy) 
Musik (Musik) kein Stimmrecht 
Politik und Verwaltung (PuV) 
Primarstufe (Prima) 
Psychologie (Psycho) 
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Slavistik (Slavi) 
Sportwissenschaften (SpoWi) 
Wirtschaft-Arbeitslehre-Technik (WAT) 
Wirtschaftswissenschaften (WiWi) 

 
Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 
Bildungspolitik: Philipp 
Hochschulpolitik: Jonathan  
 
(weitere) Gäste 
Pierre (studentischer Vertreter im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät) 

 

Protokoll 
Beginn: 18.00 Uhr 
Protokollant: Sven 
Format der Darstellung von Abstimmungsergebnissen: [Dafür | Dagegen | Enthaltungen] 
 

0. Beschlussfähigkeit / Protokolle / Tagesordnung / Mitteilungen des Präsidiums 
0.1 Beschlussfähigkeit: 

 19 von 29 (stimmberechtigten) FSRs anwesend. 
0.2 Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird angenommen. [19|0|0]  
Ini-Antrag wurde zur Behandlung ohne Gegenstimme angenommen. 

0.3 Protokolle der letzten Sitzung (196. VeFa) 
Die Protokolle der 196. VeFa ist angenommen. [19|0|0] 

  

1. Mitteilungen 

1.1 Mitteilungen des Präsidiums 

[Aus der Einladung eingefügt zum Verständnis] 
1. Präsidium 

I. Semtix-Puck - aktuell darf man auch ohne eine aktualisierte PUCK fahren bis 31.05., aber man muss 
eine aktuelle Imma-Bescheinigung vorzeigen. - Bitte verfolgt dazu auch weiterhin die AStA 
Homepage1 

II. Das StuPa hat eine Notverordnung “Allgemeine Bestimmungen der Studentischen Selbstverwaltung 
zu digitalen Sitzungen in außergewöhnlichen Notlagen” für die Zeit der Pandemie und des 
Kontaktverbotes erlassen (siehe Anhang). Mit dieser Grundlage könnt ihr aktuell digitale Sitzungen 
veranstalten und regulär Beschlüsse fassen. Dennoch gilt, dass zu jeder Sitzung vorher öffentlich 
eingeladen werden muss und auch die digitale Sitzung den Studierenden offen sein muss. 

III. VBB-Verhandlungen stehen aktuell still – die Brandenburger Studierendenvertretung (BrandStuVe) - 
möchte dieses Jahr gänzlich auf Verhandlungen verzichten (wegen Zeit und Pandemie), sodass alle 
Konditionen so bleiben sollen, wie bisher. Solange bis man wieder reale Treffen für Verhandlungen 
machen kann. (bisher keine Rückmeldung vom VBB) 

IV. FSR-Wahlen: Bisher gibt es keine neue Regelung, sodass aktuell nur eine Briefwahl möglich wäre. Das 
StuPa sollte aber an eine andere Möglichkeit arbeiten. Digitale Wahlen sind gänzlich ausgeschlossen 
nach der aktuell überarbeiteten Rahmenwahlordnung. Eventuell erlassen sie eine Aufschub-Reglung, 
sodass alle amtierenden FSRs gewählt bleiben, bis die Pandemie vorbei ist. Habt ihr gute Ideen / 
Wünsche dazu? -> mehr dazu bei Antrag 4 (BCE) 

V. Bitte meldet uns und dem AStA sofort, wenn sich Studierende benachteiligt fühlen - ruft sie auch 
verstärkt dazu auf, sich zu melden bei euch -> uns -> dem AStA 

VI. Überarbeitung des FLF - Bitte sendet an fsr-finanzen@astaup.de weitere Änderungsvorschläge (was 
ist ungenau /unklar; was sollte gar neu geregelt werden?) 

mailto:fsr-finanzen@astaup.de
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VII. Manche müssen immer noch einen aktuellen HHP einreichen, nachdem der Verteilerschlüssel 
veröffentlicht worden ist. 

VIII. Bitte schaut auch in eure Satzung, ob ihr alle Studiengänge aufgelistet habt, die ihr repräsentiert. 

1.2 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs)  
 
Ge: Wie schaut es mit den E-Mail-Verteilern für die Fachschaften aus, AStA? 
AStA: FSR Verteiler sind schon recht weit fertiggestellt, aber eine Mail kommt bzgl. der Abfragung von 
Berechtigung mit eurer Satzung. Nachweis muss erbracht werden, damit die Freigabe erfolgen kann 
(Datenschutz). 
 
1.3 Mitteilung des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 

[Aus der Einladung eingefügt zum Verständnis] 
I. Welche Reglungen wurden von der Hochschule für dieses Semester getroffen? 
II. Wie sieht es mit den unbegrenzten Freiversuchen aus? 
III. Zählt dieses Semester nun als reales oder nicht? 
IV.. Was müssen Studierende besonders beachten – Leistungserbringung/ Fehlzeiten? 
 
Weitere Wortmeldungen während der Sitzung dazu: 
 

• Bitte denkt daran, alle zu erinnern, dass diejenigen AEs für die Gremiensitzungen der Fakultät etc. 
abrufen spätestens zum Semesterende. Dies steht denjenigen zu und muss nicht der Uni geschenkt 
werden. Das Formular findet ihr hier: https://www.vefa.uni-potsdam.de/finanzen/formulare/ 

• Vergesst auch nicht, dass zu den Hochschulwahlen (die evtl. In den Juli verschoben werden) wieder 
viele Positionen zu besetzen sind, die studentischen Vertreter*innen in folgenden Gremien: 

o Studierendenparlament 
o Senat 
o Fakultätsrat 

▪ Bei Interesse am Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät bietet Pierre Kontakt an: 
jeharder@uni-... 

▪ Bei Interesse am Fakultätsrat der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
bietet der FSR MaPhy Kontakt an: fsrmaphy@fsr.physik.uni- ... 

o Versammlung des Zentrums für Lehrerbildung (ZeLB) 

• Im Juli (07.07.2020; 16-18 Uhr) stehen noch 5 Akkreditierungen an, bitte versucht darauf Einfluss zu 
nehmen (auf Anfragen seitens ZfQ reagieren, bei der Sitzung für Rückfragen präsent sein), denn sonst 
bestimmen Dozierende oder Fachfremde alleine, wie gut die Studiengänge machbar sind. Bitte aktiv 
mitarbeiten für die Studiengänge: Politik und Verwaltungswissenschaften, Osteuropäische 
Kulturwissenschaft, Romanische Philologie, Mathematik und Mathematics. 

• Reglungen zum aktuellen Semester:   
o Es gilt noch zu klären, auf welcher rechtlichen Basis die Regelungen agieren. 
o Digitales Semester: Was digital stattfinden kann, wird digital stattfinden. Ausnahmen sind 

Exkursionen, Praktika, Sport- und Musikkurse, etc. 
o Freiversuche: Es gibt keine Sonderregelungen, allerdings wird der Bedarf weiter diskutiert. 

Mit einer Aktualisierung ist zu rechnen, da der AStA über die Sonderrolle von 
Modulprüfungen im Rahmen von Veranstaltungsanmeldung hingewiesen hat. Die bisherige 
Argumentation der Hochschulleitung basierte nur auf Modulprüfungen, für die eine eigene 
Anmeldung (auch später noch) erfolgt. Leider ist im April ein anderer Eindruck vermittelt 
worden bzw. Entstanden. Es gibt auch keine Weisungen, kein Einlenken von Bundes- oder 
Landesebene. Bitte informiert darüber eure Studierenden. 1 

o Semesterzählweise: Das Semester wird (leider) regulär gezählt, wirkt sich aber nicht negativ 

 
1 Protokollkommentar: Es wird vorauss. eine Regelung geben. Daran wird gerade gearbeitet. 

https://www.vefa.uni-potsdam.de/finanzen/formulare/
mailto:fsrmaphy@fsr.physik.uni-
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auf Studierende aus, deren Prüfungsanspruch endet (doppelte Regelstudienzeit, RSZ). 
Darüber hinaus hat die Uni keine Hoheit, höchstens Einfluss. Schwierigkeiten mit der RSZ 
können/sollten dem AStA mitgeteilt werden, da wird damit z. B. Argumente für Forderungen, 
auch auf Landes- und Bundesebene, sammeln können. Was wir somit kritisieren sind 
negative Folgen für BAföG, Krankenkasse und mehr. Es hilft auch nicht, dass die 
Bundesministerin (Fr. Karliczek) eher blockiert (z. B. hilft die Darlehenseinrichtung nicht 
langfristig). Wir und Studierendenvertretungen bundesweit fordern (nicht nur deshalb) ihren 
Rücktritt. In Arbeit: In Brandenburg sind zumind. Sonderbescheinigungen/Nachweise im 
Gespräch - für Krankenkasse, etc. 

o Vergleich: Nur in NRW gibt es eine (positive) Präzedenz für eine landesweise Ordnung. Z. B. 
gelten Freiversuche dort flächendeckend für alle Prüfungen bei erstem Prüfungsantritt, 
insofern die Hochschulen keinen eigenen Regelungen fassen. Somit waren/sind die 
Hochschulen zum Handeln “motiviert” worden. 

• Der AStA befasst sich mit und wirbt für Nachteilsausgleich wegen der unterschiedlichen 
Privilegiertheit für die Teilnahme an digitaler Lehre/Home Office. 

• Kritik an der Durchführung der Tagespraktika/SPS/SPÜ (im Lehramt) können gerne dem 
Bildungspolitikreferat mitgeteilt werden, unter bildungspolitik@astaup.de. 

 
Rückfragen an den AStA: 
Slav.: Regelstudienzeit: kann man als VeFa etwas dagegen tun mit einem Brief / Antrag an die Hochschule? 
VeFa: Wir können als Gremium ein gemeinsames Statement an Uni-Leitung schreiben – müsste nur formuliert 
werden und mehrheitlich zugestimmt werden vom Gremium.  
WAT: Präsident meinte doch zu Semesterbeginn, dass es nicht angerechnet wird, aber nun geändert wurde. 
Ungerecht! Könnte einige benachteiligte Studierende geben. Wie hilft man denen nun weiter? 
VeFa: Studierende hatten keine Sicherheit! Uni hält sich an Gesetze und bestehende Regularien. Eventuelle 
Beeinflussung möglich, wenn viele sich mit Unmut melden.?  
Maphy: Wohnen im Wohnheim – Fristverlängerung möglich? 
Musik:  Dekanat soll ein Schreiben hinschicken, damit StuWe eine Zusatzreglung macht. Montag neue 
Gespräch mit Dekanat-Update 18.05.2020 
AStA: BrandStuVe – falls es ein Statement gibt, dann leitet es bitte an Hopo@astaup.de weiter – 
Argumentationshilfe gegenüber dem Ministerium  
Bzgl. Dem Wohnheim werde ich (Jonathan) mal mit Herr Heiß sprechen und Ausloten … 
VeFa: Wir machen einen Entwurf 

Meinungsbild für das Aufsetzen eines Briefes / Statement, dass das Semester ein Kann-Semester sein soll, 
wegen des anfänglichen Versprechens  

11 von 19 sind für ein Schreiben dafür  
WAT:  FSRs sollen das Schreiben ergänzen mit Argumenten – VeFa wird Entwurf machen und ihr könnt /sollt 
darauf antworten 
Musik: Bsp. ein Schreiben an das Dekanat im Googledoc (Arbeitsplattform) aufgesetzt (bzgl. fehlenden 
Lehrauftrag  
Slav: Argument für Flex-Semester - Lehrämter sind benachteiligt - SPÜ fallen aus   
 
1.4 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 
 

2. Antrag an die VeFa 
2.1 Idee – FSR – Referat (Referat f. Bildungspolitik) 

[Aus der Einladung eingefügt zum Verständnis] 
 
(Die Verfahrensentwürfe berücksichtigen aktuelle Reglungen, auch des autonomen Referats für studentische 
Beschäftigte.) 

 
I. Was soll es leisten? 

mailto:Hopo@astaup.de
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• unterstützt die VeFa, ist auf Sitzungen der VeFa immer anwesend, kann eigene Referatssitzungen, 
Sprechzeiten und mehr anbieten. 

Es ist Kommunikator mit StuPa und AStA und bearbeitet aktuelle Bedarfsmeldungen – wie: 

• Erstellung eines Leitfadens für FSR-Arbeit 

• Beteiligung an der AG Ehrenamt zur Stärkung studentischen Engagements 

• Ermöglichung von FSR-Arbeit und -Wahlen während eingeschränkter Bedingungen 
Es bildet, betreut, unterstützt Austauschformate für FSRs (z. B. Workshops, fakultätsspezifische 
Vernetzungstreffen), auch mit Berücksichtigung der studentischen Vertreter*innen in den Fakultätsräten. 
 
II. Wie soll gewählt werden? 

• Stimmberechtigt ist jeder registrierte Fachschaftsrat. 

• Gewählt wird auf der Versammlung der Fachschaften. 

• Wählbar sind Studierende mit zu definierendem FSR-Bezug und in zu definierender Zahl. 
Studentischer Wahlausschuss bzw. Präsidium des Studierendenparlaments überprüfen die Wahl. 

• Die Wahlleitung wird durch die VeFa bestimmt. 

 
III. Wem würde es Rechenschaft schulden? 

• Die Rechenschaft gilt der Studierendenschaft und kann stellvertretend nur von der VeFa 
abgenommen werden. 

• Rechenschaftsberichte werden in regelmäßigen Abständen auf der VeFa-Webseite, der AStA-
Webseite und bzw. oder der StuPa-Webseite veröffentlicht. 

 
IV. Soll es eine Aufwandsentschädigung (AE) geben? 

• Ja. „Die Höhe der monatlichen Aufwandsentschädigung eines Mitglieds des Referats darf 65% des 
Betrages des höchstmöglichen BAföG-Satzes nicht überschreiten.“ - Das gilt auch für den AStA und 
das autonome Referat für studentische Beschäftigte. 

• Über die genaue Höhe der AE beschließt die VeFa. 

• Welches Budget dafür genutzt wird und weiteres, ist mit dem StuPa zu klären. 
 
Weitere Wortmeldungen während der Sitzung dazu: 
Was spricht für oder gegen das Referat? 
AStA: (mit Visualisierung) Es gibt eine Lücke in der studentischen Selbstverwaltung, und zwar auf der 
Fakultätsebene. Dort kann der Spielraum für ein Fachschaftenreferat als Brücke zwischen den studentischen 
Gremien verortet werden, evtl. fakultätsspezifisch mit Bezug zu studentischen Vertreter*innen in 
Fakultätsräten. Dort sind i. d. R. FSR-Leute in Personalunion unterwegs (ähnlich wie auf der Senatsebene mit 
StuPa/AStA-Mitgliedern). In jedem Fall würde die Kommunikation gefördert werden. 
Maphy: Autonom, d. h. nicht stimmberechtig im AStA, richtig?  
AStA: Korrekt. Autonomie heißt in unserer Studierendenschaft, dass ein Referat durch eine eigene 
Vollversammlung (anstelle des StuPa) gewählt wird, dafür aber in der Exekutive des StuPa nicht stimm-, 
sondern nur redeberechtigt ist. Ferner erhält es ein eigenes Budget, eine eigene AE, etc. Diese Strukturen 
sind anders als bei dem noch recht neuen autonomen Referat für studentische Beschäftigte quasi/teils schon 
vorhanden durch die VeFa und das VeFa-Budget. Für das Fachschaftenreferat gilt es noch zu klären, ob 
“autonom” in Gänze zutrifft und eine passende Bezeichnung ist. 
Maphy: Ist eine Umsetzung in der VeFa-GO nicht ausreichend bzw. Ist eine Satzungsänderung nötig? 
AStA: Es ist nicht auszuschließen, dass im Rahmen der VeFa-GO schon Möglichkeiten bestehen. Allerdings soll 
eine feste, gleichwertige und vergleichbare Struktur (zu anderen autonomen Referaten) geschaffen werden. 
Daher ist eine Verankerung in der Satzung und die Zustimmung des StuPa erstrebenswert. 
Ge: Kann es nicht einer nur von uns aus dem Gremium machen ohne zusätzliche Wahl zu machen 
(Vernetzungsbeauftragte*r der VeFa)? 
AStA: Es empfiehlt sich eher ein vollwertiges Referat (wegen besserer Infrastruktur). 
DE: AE gibt es nur für das Referat, aber nicht für jemanden aus dem Gremium.  
VeFa: Referat hat die Verpflichtung an Sitzungen teilzunehmen, kann breite Unterstützungsarbeit leisten, 
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auch zeitbegrenzte Projekte (z. B. Erstellung eines FSR-Leitfadens) 
AStA: VeFa-Präsidium und Referat wäre auch als Personalunion möglich, könnte parallel oder als deren Ersatz 
fungieren (wie bei anderen Hochschulen). Das wäre noch zukünftig (als weiterer Schritt) in der 
Geschäftsordnung der VeFa definierbar. 
Pierre: Aus meiner Sicht gutes Konzept, was schon vor Jahren angestoßen2 wurde und sehr wichtig wäre zu 
haben. 
  
Meinungsbild: Befürwortet ihr die Einrichtung eines von der VeFa gewählten Fachschaftenreferats? 

•  15 Stimmen sind dafür und 4 Stimmen enthalten sich. 

 
3. Antrag an die VeFa 
3.1 Änderungsantrag zum Antragsrecht an den VeFa-Fonds (FSR-Maphy) 

[Aus der Einladung eingefügt zum Verständnis] 

• Siehe ausführlichen Antrag im Anhang 

• Kurzform: Was wird beantragt? 
o Künftig soll ein einzelner FSR ohne Beschränkung antragsberechtigt sein 

 
Weitere Wortmeldungen während der Sitzung dazu: 

 

Maphy: Wer macht die Mailverwaltung im Präsidium der VeFa, denn es war noch eine veraltete Version als 

Antrag in der Einladung, statt die neue? 

VeFa: Gibt keine direkte Person, sondern, wer zuerst die Moderationsanfrage seht, bearbeitet sie.     

Maphy: Ein einzelner FSR musste bisher erst sein ganzes Budget verbraucht haben, ehe er alleine einen Antrag 

an den Projektmittelfonds der VeFa stellen kann. NEU- jeder FSR alleine soll zu jeder Zeit antragsberechtigt 

sein. 

Sla: Was ist der Vorteil?  

VeFa: Jeder einzelne FSR mit alleinigem Projekt darf einen Antrag stellen ohne bereits sein Budget 

aufgebraucht haben zu müssen. 

DE – Formulierungsänderung siehe darüber (VeFa) 

  
Abstimmung: Im Namen der VeFa wird Antrag auf Änderung der Satzung der Studierendenschaft gestellt, 
dass der § 28(7) zur Antragsberechtigung einzelner FSRs geändert wird: “Jeder einzelne FSR mit alleinigem 
Projekt darf einen Antrag stellen ohne bereits sein Budget aufgebraucht haben zu müssen”  
Abstimmung wurde mit (19/0/0) angenommen.                                                

 
4. Antrag an die VeFa 
4.1 Antrag zu den FSR Wahlen (FSR BCE) 
BCE: FSR-Amtszeit endet im Mai und im Juni bei anderen und damit erlischt auch die Berechtigung Zugriff auf 

Finanzen und Stimmrecht in der VeFa und co zu haben. Grundlage der eigentlichen FSR-Arbeit ist in Gefahr! 

Daher wollen wir die Erlaubnis für eine digitale Wahl oder einer Fristverlängerung der Amtszeit bekommen. 

  

DE: Nach §9 Rahmenwahlordnung sind digitale Wahlen untersagt  

AStA: Dienstag ist StuPa-Sitzung und dort kann das Thema, Verlängerung der Wahlperioden, behandelt 

werden 

 

VeFa: Präsidium hat einen Vorschlag für eine Briefwahl veröffentlicht (siehe nächsten TOP). 

 
2 Protokollkommentar: Es gab schon 2018 Überlegungen für neue Unterstützungsstrukturen (“VeFa 2.0”). Diskutiert 

wurden ein Fachschaftenreferat (im AStA) und eigene Mitarbeitende. Die Präzedenz durch das autonome Referat für 

studentische Beschäftigte folgte erst später und hat die Diskussion neu entfacht. 
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StuPa entscheidet am Ende, aber gebt uns bitte Feedback zu diesem Antrag, was ihr befürwortet. 

  

Ge: Briefwahl bringt uns wohl nichts – Wahlbeteiligung wäre wohl auch ziemlich gering. 

Pierre: Gegen eine Briefwahl, denn FSRs brauchen Präsenz zur Neuwerbung von Mitgliedern – Legitimation 

bis Juni nächstes Jahr fordern!  

Sla: Sind ein kleiner FSR und die Wähler sind eher nur Laufkundschaft! 

Musik: Wissen bereits wer sich bewerben will. Gibt es die Option zu wählen per Briefwahl?  

DE: Briefwahl soll Studi selbst nicht bezahlen, sondern sie bekommen Briefe und Marken gestellt 

Sla: Vermutlich wird es dennoch nicht klappen, da die Wahlbeteiligung sehr gering sein wird – Zweifel 

bestehen daran, dass es eine Bereitschaft gibt, die Briefe wieder abzuschicken. (Trägheit) 

AStA: Satzung besagt, dass jährlich eine Wahl durchzuführen ist, daher ist eine Legitimierung einer Wahl ins 

WiSe oder gar nächstes SoSe schwierig mit aktueller Satzung (SdS) 

VeFa: Befürwortet, dass das StuPa eine einheitliche Reglung beschließt, damit eine nachvollziehbare 

Verwaltungsarbeit ermöglicht werden kann. Auch sei es schwierig allen gerecht zu werden. Verlängerung der 

Amtszeit bedeutet eventuell, dass mögliche Kandidaten nicht gewählt werden können, andererseits könnten 

viele FSRs ohne eine Verlängerung vielleicht keine Wahl durchführen oder eventuelle Quoten nicht erfüllen. 

Musik: Briefwahl könnte wirklich besser sein, doch könnte es ein Problem geben mit dem Datenschutz? 

Ge: Alle Studis zu erreichen ist in der Praxis sehr schwer. Problem: Nicht jeder steht auf einen Verteiler. 

Chancen der Wahlgleichheit unklar. Sind dafür, dass die Wahlperiode bis 2021 verlängert wird, auch wenn 

vielleicht einige FSR-Mitglieder eher ihr Studium beenden oder austreten wollen. 

DE: Briefwahl bei uns läuft aktuell und etwa 10% machen mit. Der Arbeitsaufwand ist höher, aber nicht 

pauschal alle anmelden/ Briefunterlagen zusenden, sondern nur auf Rückmeldung. Man sollte es in diesem 

Jahr testen! Dennoch sollte die Briefwahl nicht die einzige Option sein.  

VeFa: Wir schicken alle unsere Vorschläge an das StuPa als Grundlage und schauen was dort geregelt wird. 

Slav: Sind gegen die Briefwahl - Adressen sind unbekannt und nur wenige im E-Mail-Verteiler stehen. 

Pierre: Bis 2021 eine Verlängerung machen, aber FSRs vorher die Möglichkeit einräumen Wahlen eher 

abzuhalten. Zeigt Solidarität gegenüber den weniger gut aufgestellten und den nicht anwesenden, die 

vermutlich jetzt schon weniger Zeit haben. 

Musik: §9 in Rahmenwahlordnung ändern zu Verbot von digitalen Wahlen. 

AStA: Rahmenwahlordnung ist so, wegen dem Datenschutz und etc.  Für eine digitale Wahl gibt es keine 

Mehrheiten. 

DE: Elektronische Wahlen sind eine Katastrophe – deswegen sind laut Urteil vom Bundesverfassungsgericht 

digitale Formen der Wahl für Bundestagswahlen untersagt. Digitale Wahlen verletzen Wahlgrundsätze auf 

mehreren Ebenen (gleiche Problem wie bei Briefwahl). Zusätzlich sind Wahlen angreifbar und selbst für 

Informatiker nicht nachvollziehbar. 

Wiwi: Müssten im Juni wählen doch wie unter diesen Umständen? 

VeFa: Wir bieten euch einen Leitfaden als Möglichkeit für eine Briefwahl, denn diese ist nach aktuellen 

Bestimmungen die einzige Möglichkeit für eine Wahl.  

AStA: Nutzt nicht nur Mails-Verteiler, sondern auch alle anderen möglichen Kanäle (Social-Media, Kurs bei 

Puls etc.) für eine Ankündigung der Briefwahlen   

Maphy: Können wir eine Abstimmung über eine Briefwahl oder Verlängerung machen.  

Ge: Briefwahl nur als Notlösung okay, aber sonst weniger okay – Problem ist die Erreichbarkeit der Menschen. 

Musik: Haben bereits Herr Kühling angeschrieben wegen Onlinewahlen und wenn die Uni dies umsetzt, 

sollten wir das nicht auch machen könnten? Sollten wir wirklich mehr Hürden als die Uni haben? 

Slav:  Gremium sollte für Verlängerung stimmen, um Luft zu verschaffen und weitere Lösungen auszuarbeiten. 

  
Meinungsbild: Seid ihr für eine Amtsverlängerung bis Ende des SoSe 2021?  [17/0/1] 
 
Abstimmung über den Antrag des BCEs:  
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Seid ihr für eine Amtsverlängerung bis Ende des SoSe 2021? Antrag ist angenommen mit [16/0/1] 

 
5. Ini-Antrag an die VeFa 
5.1 Kostenübernahme für Briefwahlen von FSRs (VeFa-Präsidium) 

 

VeFa: Vorstellung Antrag (Kurzform), nur FSRs, die bis zum Ende des SoSe 2020 wählen müssen sind 

berücksichtigt worden.   

-> 2250€ werden für Briefumschläge und Briefmarken beantragt, da man annimmt, dass nur etwa 10 % 

Wahlbeteiligung erreicht wird. Abrechnung muss bis 1.September dafür eingereicht werden. Falls auch im 

WiSe Briefwahlen erfolgen müssen, könnte ein weiterer Antrag gestellt werden für die übrigen FSRs.  

VeFa-Präsidium hat einen knappen Leitfaden für eine Briefwahl auf der VeFa-Seite veröffentlicht. 2 

  

DE: wirbt dafür den Antrag an zu nehmen, denn unser FSR führte gerade eine Briefwahl durch. Wir teilen 

gerne unsere Erfahrung mit euch. Fragt uns unter fachschaftsrat@hpi.de 

Möglichkeit besteht auch online Briefmarken zu kaufen - können dann als QR Code auf Briefumschläge 

gedruckt werden 

 

Abstimmung über den Ini-Antrag “Übernahme der Briefwahlkosten” durch die VeFa bis zu 2250€ Antrag 
wurde angenommen mit [16/0/0] (2/3 Mehrheit gegeben) 
 

6. Austauschrunde 
6.1 anstehende Themen und Probleme von FSR-Arbeit 

[Aus der Einladung eingefügt zum Verständnis] 

• I. Habt ihr derzeit Probleme mit der FSR-Arbeit? 

• II. Woran arbeitet ihr derzeit als FSR? 
o Eventuell die Ersti-Begrüßung überarbeiten - Achtung Vorlesungsbeginn im WiSe soll erst im 

November sein 
o wie kann man Erstis helfen, wenn man nicht präsent sein darf? 

• III. Was plant ihr aktuell und bis zum Semesterende? 
 
Weitere Wortmeldungen während der Sitzung dazu:  
 
Psych: Wie funktioniert die Entsorgung von Müll / Schrott aus dem FSR Raum? Hatten Probleme.   

Slav.: Ähnliches Problem – Vorsicht wegen Inventar, darf nicht einfach weggeworfen werden – Was nicht auf 

Inventarliste steht, kann verkauft werden. (Vorsicht –Eigentum muss vorher gekehrt sein und nie unter Wert 

verkaufen, dazu Vergleichsangebote im Netz suchen! FSR-Sachbearbeiter) 

Deinventarisierung muss erfolgen. 

Maphy: Haben HGP (Hochschulgebäudemanagement) anschrieben – Kiste gepackt und hingebracht  

VeFa: Wegwerfen – nicht alles – aufpassen, wem was gehört! Uni-Eigentum muss von Uni/ Institut 

deinventarisiert werden! 

 

Maphy : Wir überlegten uns, was wir mit dem übrigen Budget für den Gemeinschaftsraum der Fachschaft 

sinnvolles anschaffen konnten.   

 

Slav: Ersti-Wochen laufen weniger gut bei uns. Wir kennen uns auch wenig mit einer guten Planung und 

Durchführung aus. Wer kann uns beraten und helfen?  

AStA: Lasst uns ein Webinar dazu erstellen, damit alle dort mitarbeiten können  

                Lasst uns gemeinschaftlich daran arbeiten. 

DE: Haben gute Ersti-Tage und geben gerne Input dazu. 

mailto:fachschaftsrat@hpi.de
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CogSys: FSR-Satzung besagt, dass wir jede Woche eine Sitzung abhalten müssen. Steht das in einer 

übergeordneten Satzung? Können wir das ändern oder müssen wir uns daran halten? 

VeFa: Nein, es steht in keiner übergeordneten Satzung. Doch müsst ihr euch nach eurer FSR-Satzung richten, 

bis ihr auf einer Vollversammlung eure Satzung ändert. Solange seid ihr dazu verpflichtet, auch wenn es nur 

5 Minuten Sitzungen wären. Hinweis für alle – FSR Sitzungen sind öffentlich allen zugänglich, besonders der 

Fachschaft zu machen. Setzt am besten den Link auf eure Webseiten. 

  

AStA: Timer (Kalender) – Für dieses Jahr lassen wir die Idee einer Bestellung fallen, da die Verteilung 

unwahrscheinlich ist und die Anschaffung somit wenig sinnig wäre. Nächstes Jahr aber wieder möglich, wenn 

gewünscht. Gebt zu den alten Timer gerne ein Feedback ans Präsidium (praesidium@vefa.uni-potsdm.de) 

oder pokonek@astaup.de ab. 

 
7. Sonstiges 
7.1 Nächster Termin 

• neuer Terminvorschlag – 11.06 / 18.06 

 

Weitere Wortmeldungen während der Sitzung dazu: 

 

VeFa: Sitzungstermin wird in Abhängigkeit von StuPa oder anderen wichtigen Informationen festgelegt, aber 

wir werden wohl einen der beiden Termine veranschlagen. 

Wir bedanken uns, dass ihr alle zu zahlreich mitgemacht habt und wünschen uns noch ein kurzes Feedback 

zur ersten digitalen Sitzung. 

Slav: War ganz gut.  Abstimmungen noch besser koordinieren 

DE: war okay so 

Anglam: War recht lange die Sitzung, aber strukturell gut nachvollziehbar– Abstimmungen noch 

verbesserungswürdig   

AStA:  Wahlen unterstützend  

VeFa: Vielen Dank für eure Mitarbeit und einen guten Abend noch 

 

Ende: 20:30 Uhr 
 
1http://astaup.de/2020/04/sonderregelungen-zumsemesterticket-special-regulations-for-the-semester-
ticket/ 
 
2https://www.vefa.uni-potsdam.de/hilfe-fuer-fsr/ 

mailto:praesidium@vefa.uni-potsdm.de
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